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„Die Landwirtschaft ist der wich-
tigste Wirtschaftsfaktor in unse-
rem Raum“, lenkte der Loxstedter
Ortsverbandsvorsitzende Thomas
Thier den Blick auf den Hof von
Simone, Eggemar, Hennes und
Silla Kothe, um dann sogleich die
Vorzüge der Loxstedter CDU-Lis-
te hervorzuheben. „Wir haben
mit einem Altersdurchschnitt von
52 Jahren die jüngste und mit fünf
Frauen die weiblichste Liste.“

Auch für die CDU-Landtagsab-
geordnete Astrid Vockert steht
die Landwirtschaftspolitik an ers-
ter Stelle. Sie forderte Bürokratie-
Abbau für die Landwirtschaft und
behauptete, dass auf diesem Ge-
biet jede Menge getan werden
könne. Skeptisch äußerte sie sich
zu den Prognosen, dass es den
Milchbauern bis zum Frühjahr
2017 viel besser gehen werde.
Auch das schnelle Internet sei für
Landleute ein wichtiges Thema.

Frank Berghorn wandte sich
im Namen der CDU-Kreistags-
fraktion an die Gäste. Die Land-
wirtschaftspolitik sei zwar kein
originäres Kreis-Thema, aber die
Kreisstraßen und die Brücken.
Die seien für die Landwirte von
großer Bedeutung. Berghorn kün-
digte ein Sonderprogramm für
den Brückenbau an.

Die CDU habe bei der vergan-
genen Wahl nicht die Mehrheit
im Kreistag erhalten. Seine Frak-
tion sei aber seit dem Frühjahr
wieder in der Lage, die Abstim-
mungen in Einzelfragen zu be-
stimmen, sagte Berghorn. Das lie-
ge daran, dass es ihm durch di-
plomatische Gespräche gelungen
sei, punktuell mit anderen Frak-
tionen Übereinstimmungen in
Sachfragen zu erreichen.

Hofbesitzer Eggemar Kothe
und sein Sohn Hennes, der
Agrarwissenschaft studiert, zeig-
ten den Gästen, wie der Hof er-
weitert wurde. Anhand der eige-
nen Biogasanlage macht er deut-
lich, wie die Bürokratie aus Sicht
des Landwirts aussieht.

Der Staatssekretär im Bundes-
verkehrsministerium, Enak Ferle-
mann, traf gegen Abend auf dem
Hoffest ein und nahm die Gratu-
lationen für seine Nominierung
zum Bundestagskandidaten sei-
ner Partei entgegen. Auch er
sprach sich gegen die Reglemen-

tierung der Bauern aus – mit Sei-
tenhieb auf die Kreisverwaltung.
„Sie macht einen exakten Job –
über das Maß hinaus“, formulier-
te er. Er sprach von Drangsalie-
rung im Interesse des Tierwohls.
Als Verkehrspolitiker gab er das
Mikrofon nicht aus der Hand,
ohne sich für die A 20 und die
Brücke über die Bahn in Loxstedt
ausgesprochen zu haben.

CDU hat Lust aufs Landleben
Kommunalwahlkampf auf Hof Kothe in Schwegen – Kandidaten stehen Rede und Antwort

Von Barbara Fixy

SCHWEGEN. Landlust haben die Besucher des Hoffestes der CDU in

Schwegen in vollen Zügen verspürt. Die Familie Kothe hatte ihr Anwe-

sen mit Gartenmöbeln und Verkaufsständen für einen Tag in ein länd-

liches Hofcafé verwandelt. Für jeden Geschmack war etwas dabei. Po-

litisch gab es allerdings keine zwei Meinungen: Die Christdemokraten

stimmten ihre Wähler auf die Kommunalwahl ein.

Die Christdemokraten machten nicht nur Wahlkampf, sondern ließen sich auch das leckere Bauernhof-Eis aus Heine schmecken (von links): Lars Behr-
je, Heino Rabe, Hennes Kothe, Astrid Vockert, Kuno Kück, Thomas Thier, Simone und Eggemar Kothe auf dem Hof in Schwegen. Foto Fixy

                                                                                         

›  Während des Kommunal-
wahlkampfs kann die Redaktion
nicht jeden Termin der Parteien be-
setzen. Natürlich berichten wir über
Besuche von Bundes- und Landesmi-
nistern, aktuellen oder früheren Par-
teivorsitzenden oder herausgehobe-
nen bundes- bzw. landesweit be-
kannten Politikerpersönlichkeiten.

› Aber auch sonst haben die
Parteien die Chance, ihre persön-
lichen Wunschtermine zu benen-
nen, über die auf jeden Fall berich-
tet wird. Den Kreisparteien gewäh-
ren wir dabei zwei „Freischüsse“,
den jeweiligen Ortsverbänden noch
mal je einen. Diese Artikel sind be-
sonders gekennzeichnet.
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»Landwirtschaft ist der
wichtigste Wirtschaftsfak-
tor in unserem Raum «
Thomas Thier, CDU-Parteichef in
Loxstedt

LANGEN. „Die Kinder haben Spaß
dabei, sich morgens zu treffen.
Wir sind heute die Haltestellen
schon mal abgelaufen. Dann ha-
ben wir darüber gesprochen, wie
man sich dort verhält und dass
man auf die anderen Kinder war-
tet“, berichtet Klassenlehrerin
Annika Kamp über erste Erfah-
rungen mit dem „Schulexpress“.
Am Dienstag startete dieses Ver-
kehrsprojekt an der Grundschule
am Hinschweg in Langen.

Von 13 Sammelstellen gingen
die Mädchen und Jungen gemein-
sam zur Schule und sangen „Die
Affen rasen durch den Wald“.

Verena Nölle aus Bremen hat
bereits vor zwölf Jahren in der
Hansestadt erstmals einen

„Schulexpress“ initiiert. Jetzt be-
teiligen sich auch die 280 Kinder
der Grundschule am Hinschweg
daran. Nölle war denn auch am
Dienstag in Langen.

Gefahr beim „toten Winkel“

Mit lauter Stimme demonstrierte
sie den Schülern Gefahr und
richtiges Verhalten beim „toten
Winkel“ beim Lkw. Die Firma
Transglobal-Logistik hatte dafür
einen mächtigen 39-Tonner be-
reitgestellt. „Steffen, kannst Du
mich sehen?“, rief Dustin den
Fahrer des Trucks, der hoch über
der Szenerie in seiner Kabine
thronte. So lernten die Kinder
ganz praktisch den Umgang mit
dieser gefährlichen Situation.

Die Elternsprecher Ina Söller
und Marion Weinandy haben den
Langener „Schulexpress“ mit an-
gestoßen, der von zwei Stiftungen
und einigen Firmen und Institu-
tionen gesponsert wird. „Es ist
wichtig, dass Eltern mitmachen,
manche müssen noch mitgenom-
men werden“, so Weinandy.

Die Schüler erhielten beim
Projekttag viele Tipps zu Verkehr
und Mobililität. Auch der Um-
gang mit dem Roller und ein
Fahrrad-Training gehörten dazu.

Fine (8) war mit dem Rad zur
Schule gekommen. „Ich werde
mitlaufen, wenn’s passt“, ver-
sprach sie. Auch Arjun (9) findet
es toll, mit anderen Schülern zu
Fuß zur Schule zu gehen. (stn)

„Schulexpress“: An 13 Sammelstellen spazieren die Lütten gemeinsam los

Die Kinder sollen zu Fuß gehen

Diese Langener Drittklässler konnten bei der Vorbereitung auf den
„Schulexpress“ zudem bei einem Fahrrad-Parcours ihre Geschicklichkeit
unter Beweis stellen. Foto Stehn

DEBSTEDT. Unter dem Motto
„Von der Locke zur Socke“ steht
das Niedersächsische Spinntref-
fen am Sonntag, 4. September,
von 11 bis 17 Uhr im Heimatmu-
seum Debstedt, verbunden mit ei-
nem großen Spinnfest. Organi-
siert hat es die Spinngruppe des
Heimat- und Museumsvereins.

Es werden viele Spinngruppen
aus ganz Niedersachsen erwartet,
das größte Team mit 15 Frauen

kommt aus Neetze bei Lüneburg.
Unterschiedliche Spinnräder und
-techniken werden vorgeführt,
auch die Urform, die Handspin-
del. Dazu können verschiedene
Wollarten und Filzartikel bewun-
dert werden.

Zur Eröffnung um 11 Uhr hält
Ortsbürgermeister Bernd Krüger
(Bürgerfraktion) ein Grußwort
und die Gruppen werden vorge-
stellt.

Ein Rahmenprogramm mit
Spinnliedern, vorgetragen vom
Plattdeutschen Singkring, rundet
das Fest ab. In der Mittagszeit
werden rustikale „Spinn-Brat-
würste“ angeboten.

Auch die große Handweberei,
Klöppelstube sowie Museumsaus-
stellung sind zur Besichtigung
samt Vorführungen geöffnet. Of-
fen steht ebenso die benachbarte
Dionysiuskirche 14 bis 17 Uhr

zur Besichtigung oder stillen An-
dacht; um 14.30 Uhr beginnt eine
kurze Kirchenführung. Der
Künstlertreff gleich nebenan lädt
zur Schau mit Fachsimpeln ein.

Auf der urigen Bauerndeele im
Museum bewirten die Heimat-
freunde ihre Gäste bei einer Kaf-
feetafel mit Butterkuchen und
Buchweizentorte. Weitere Infor-
mationen gibt es im Museumsbü-
ro unter T 0 47 43/91 13 52. (nz)

Großes Spinnfest im Heimatmuseum
Gruppen aus ganz Niedersachsen präsentieren am Sonntag verschiedene Spinnräder und Techniken
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Geestland

Heute in

Debstedt
····························································

Chorprobe, Singkreis Debstedt, Ge-
meindehaus, Am Pfarrhaus,
T 04743/7963, 19.30 Uhr.
Krabbelgruppe, Kontakt: Nicole
Kampe, T 04743/278765, Gemeinde-
haus, Am Pfarrhaus, T 04743/7963,
9.30 bis 11.30 Uhr.
Chorprobe, Singkring des Heimat-
und Museumsvereins, Kontakt: Brigit-
te Buscher, T 0471/61392, Heimat-
museum, Kirchenstraße 6, 19 Uhr.

Hymendorf
····························································

Damen-Gymnastik, Hymendorfer
SV, Dorfgemeinschaftshaus, Hymen-
dorfer Str. 71, 19 bis 20 Uhr.
Laufgruppe, Hymendorfer SV, Tref-
fen: 17 Uhr, Parkplatz Baggerkuhle.

Langen
····························································

Seniorentreff, Basteln mit Früh-
stück ab 9 Uhr, Kaffeetrinken und Kar-
tenspielen 14 bis 17 Uhr, „Begeg-
nungsstätte“, Leher Landstraße 14.
Treffen Flüchtlingsgruppe Lan-
gen, Interessierte sind willkommen,
(ehemaliger Senioren-Treff), Leher
Landstraße 2, 19 Uhr.

„Bunter Tisch“, Kirchenzentrum,
Kapellenweg 7a, 12 bis 14 Uhr.

Neuenwalde
····························································

DRK-Töpfergruppe, Haus der Ver-
eine, 20 Uhr.

Gemeinde
Loxstedt

Heute in

Bexhövede
····························································

ATS Bexhövede, 15 Uhr Senioren-
gymnastik Karin Piastowski, 17 Uhr
Kinderturnen 4-6 J., Annika Well-
brock, 19.30 Uhr Pilates Kirsten Bayer,
Turnhalle.

Büttel
····························································

TSV Büttel-Neuenlande, 16.45 bis
18.45 Uhr Tischtennistraining für Ju-
gendliche, 18.45 bis 20.15 Uhr Fitness
und Gesundheitssport - Rückenfit,
Turnhalle.

Dedesdorf
····························································

Unterweisung über Amaturen
für die Mitglieder der Jugendfeuer-
wehr, Feuerwehrhaus, 18 Uhr.
Rückenschule, Sporthalle, 19 bis 20
Uhr.

Loxstedt
····························································

Café Willkommen, für Flüchtlinge
und Helfer, katholischen Pfarrheim,
Bahnhofstraße 14, 16 bis 18 Uhr.
Übungsabend, Shantychor Lox-
stedt, Interessierte sind herzlich will-
kommen, Pflegeheim Birkenhof, Kir-
chenstraße, 19.30 bis 21.30 Uhr.
TV Loxstedt, Mädchenturnen 6 bis
9 Jahre, 15.30 bis 16.30 Uhr, Turnhal-
le Schulzentrum, Gorch-Fock-Straße.

Stotel
····························································

Familienzentrum, 9.30 bis 11.30
Uhr Nähcafé; 12.45 bis 14 Hausaufga-
benhilfe in der GS Stotel, 16 bis 18
Uhr Zentrumsmäuse (Kindergarten-
kinder), 16 bis 18 Uhr Kreativkursus
für Grundschulkinder, 19 bis 21 Uhr
Nähkursus für Erwachsene; Bürozei-
ten 10 bis 12 und 14 bis 16 Uhr, Fre-
deholzweg 10, T 04744/730770.
Chorprobe Männergesangverein
„Eintracht“ Stotel, Gaststätte
Eden/Knoop, 20 Uhr.
TSV „Frisch Auf“ Stotel, 18 bis 20
Uhr Badminton-Jugend, 20 bis 22 Uhr
Badminton-Erwachsene, Turnhalle.
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Bad Bederkesa
····························································

Kreiskantoreiprobe, Chorleiter Ti-
mo Corleis, T 04164878808 oder T
01629696992, Gemeindehaus, Müh-
lenweg 1, 19.30 Uhr.
Windmühle geöffnet, Mühlen-
berg, 15 bis 17 Uhr.
Übungsabend, Beerster Skatclub,
Sportival, Zum Hasengarten 9, 19 Uhr.
„Lauter starke Jungen“, Kinder
brauchen Orientierung, mit Jan-Uwe
Rogge, Ev. Bildungszentrum, Alter
Postweg, T 04745/94950, 19 Uhr.

Drangstedt
····························································

Übungsabend, Gemischter Chor
Drangstedt, Grundschule, Elmloher
Straße 1, 16.15 bis 18 Uhr.

DÜRING. Zum Arbeitsdienst an
den Fischteichen in Köhlen ruft
der Angelsportverein Düring sei-
ne Mitglieder am Sonnabend, 3.
September, auf. Treffpunkt ist um
acht Uhr direkt bei den Teichen.
Werkzeug sollte mitgebracht wer-
den. Weitere Informationen gibt
es bei Werner Barthel,
T 0 47 44/34 38, oder Freimuth
Birkner, T 0 47 44/26 54. (br)

Arbeitsdienst an
den Fischteichen

Angelsportverein Düring

NESSE. Einen Selbstbehauptungs-
kursus für Mädchen und Jungen
ab fünf Jahren bietet der TSV
Nesse immer donnerstags an. Das
nächste Training findet am 1.
September um 16.30 Uhr in der
Mehrzweckhalle am Bornweg
statt. Ziel ist es, das Selbstbe-
wusstsein der Kinder zu stärken.
Weitere Infos: T 0 47 44/59 94
oder T 01 73/5 15 24 93. (br)

Kinder lernen
Selbstbehauptung

TSV Nesse

NEUENWALDE. Komplett gesperrt
werden musste die A 27 am spä-
ten Dienstagnachmittag nach ei-
nem Unfall zwischen den An-
schlussstellen Neuenwalde und
Nordholz: Ein Autofahrer hatte
sich mit seinem Wagen überschla-
gen. Er landete hinter einem
Wildzaun im Maisfeld. Der Fah-
rer zog sich glücklicherweise nur
leichte Verletzungen zu. Kompli-
zierter war die Bergung des Au-
tos. Die Rettungskräfte mussten
einen Kran zur Unglücksstelle
bringen, damit der Wagen an den
Haken genommen werden konn-
te. Unfallursache war laut Polizei
ein Ausweichmanöver des Fah-
rers, bei dem er die Kontrolle
über den Wagen verlor. (nz)

Auto landet hinter
dem Wildzaun

Unfall auf der A 27

Mit einem Kran der Bremerhavener
Feuerwehr wurde der Wagen auf
der A 27 geborgen. Foto Feuerwehr


